
ab 1. Dezember 2023

Reservierung und 
Vorverkauf:
www.theaterschoenau.at

Gemeindeamt Schönau im Mühlkreis
Tel.: 07261/7255

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.
Mo. u. Do.
Di.

Eintritt:
Bezahlung an der Abendkassa 
(gilt auch für Reservierung):
Erwachsene: € 12,00
Kinder (bis einschl. 15 J.): € 9,00
Vorab Zahlung:
Erwachsene: € 10,00 
Kinder (bis einschl. 15 J.): € 7,00

Bei Fragen zu Ihrer Reservierung 
kontaktieren Sie uns gerne über unsere 
Karten-Info unter 0664 / 73840805.

Aufführungsort:
Jakobussaal im Pfarrheim Schönau i.M.

Parkplätze sind ausreichend am an- 
grenzenden öffentl. Parkplatz an der 
Umfahrung vorhanden.

Der Saal verfügt über eine 
Induktionsschleife für 
Hörgeräteträger.

  7:00 - 13:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

KartenAufführungstermine
31. Dez. 2023

06. Jän. 2024
07. Jän. 2024

13. Jän. 2024
14. Jän. 2024

20. Jän. 2024
21. Jän. 2024

27. Jän. 2024

Sonntag

Samstag
Sonntag

Samstag
Sonntag

Samstag
Sonntag

Samstag

19:30 Uhr

19:30 Uhr
14:30 Uhr

19:30 Uhr
14:30 Uhr

19:30 Uhr
14:30 Uhr

19:30 Uhr

Inhalt
Auch das Jenseits ist nicht mehr das, 
was es mal war. Das muss Malermeister 
Wilhelm Huber feststellen, als er für sich 
selbst völlig überraschend dort eintrifft. 
Wer aber auch rechnet auf dem Weg 
zum Garten Eden mit solch einer Flut von 
bürokratischem Unsinn? Auch genervte 
Erzengel, die Flyer verteilend vor der 
Himmelspforte Werbung fürs Himmelreich 
machen müssen und ein Teufel mit einem 
Burnout, entsprechen nicht unbedingt 
den vorherrschenden Vorstellungen. Es 
braucht einige Zeit, bis Wilhelm erkennt, 
wo er sich tatsächlich befindet und worum 
es eigentlich geht. Ihm steht nämlich eine 
Verhandlung bevor, denn seine Frau hat 
seine Versetzung in die Hölle beantragt…

Das Theater Schönau ist Mitglied beim  
„Amateurtheaterverband Oberösterreich“.

Wo zur

Hölle
geht‘s zum

Himmel?

eine Komödie in drei Akten
von Andreas Wening



Alina Jakobs
Praktikantin

Verena Kriener

Gisela Geigenbläser
Abteilungsleiterin

Michaela Lehner

Dr. Armin Sommer
Anwalt

Karl Langegger

Luise Huber
Wilhelms Ehefrau

Helga Schmalzer

Philippus
Erzengel

Thomas Langegger

Mitwirkende

Spieler

Regie
Anna Kriener

Regieassistenz
Barbara Schmalzer

Bühnenbau
Oliver Kriener
mit seinem Team

Lichttechnik
Karl Hinterreiter
Franz Bindreiter

Buffet
Belinda Langegger
mit ihrem Team

Maske & Frisuren
Astrid Wansch
Sara Peirlberger

Werbegestaltung
Katrin Windischhofer

Obmann
Karl Langegger

Dokumentation
Gerald Haider
Siegfried Inreiter

Wilhelm Huber
Malermeister

Gabriel Tober-Kastner

Isolde Möckel-Biedermann
Leiterin des Amtes und des 
Beschwerdemanagements

Sophia Nußbaummüller

Veronika von Wertheim
Anwältin

Renate Minichberger

Luzifer
Fürst der Finsternis

Julian Kriener

Effekte
Jürgen Peirlberger


